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Als Gäste konnte der HPR-Vorsitzende Gerald Horst für die Präsidentin des BEV, 

VPr/3, Herrn Willerding; AbL 2, Frau Hamelbeck; für AbL 1, RefL 13, Herrn Martin; RefL 

12, Herrn Mann; für RefL 11, Ref 111, Frau Schulze; Herrn Kleine; den Leitungsassis-

tenten der Pr, Herrn Rothe; sowie die HVdsM, Herrn Bourguignon begrüßen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Vizepräsident des BEV, Herr Willerding (r.)  
mit dem HPR-Vors. G. Horst (l.) 
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Atos-Rechenzentrum 

 

Zu Beginn seiner Ausführungen informiert der VPr/3, dass der Umzug des Atos-

Rechenzentrums von Herne nach München erfolgreich abgewickelt wurde und keine 

Verluste an Hard- und Software zu beklagen wären. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

BAG (KoSt), BAMF, Ausländerbehörden der Länder 

 

Der VPr/3 führt aus, dass die Flüchtlingsproblematik ein Dauerthema auch des BEV 

aufgrund der politischen Verantwortung und Stellung innerhalb des Staatswesens ist. 

 

Seitens des BEV wurden dem BAG 51 Beamtinnen und Beamte gemeldet. Mit Stand 

26.02.2016 sind bei der KoSt 11 Mitarbeiter/innen, davon 6 von DB JobService und 5 

aus der Stammorganisation des BEV, im Einsatz. Sukzessive kommen 11 weitere, da-

von 8 von DB JobService und 3 aus der Stammorganisation des BEV, dazu. 

 

Der Vizepräsident des BEV, Herr Willerding (M.)  
Frau Hamelbeck, AbL 2  

und die Herren Horst, HPR-Vors. (l.) und Martin, RefL 13 (r.) 
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Der VPr/3 geht nochmals auf die Änderung der Abordnungsmodalitäten zur KoSt ein, 

wonach die Abordnung von drei Monaten auf sechs Monate verlängert wird. Dabei ist 

der Abordnungszyklus dahin gehend verändert worden, dass die Beschäftigten ca. 14 

Tage in der KoSt tätig sind, dann eine Woche regenerieren können, um dann für ca. 4 

Wochen an ihrem ursprünglichen Arbeitsplatz tätig zu sein. Danach wiederholt sich das 

Ganze. Der Einsatz bei der KoSt wird sich dann zwei bis dreimal im Zeitraum von sechs 

Monaten wiederholen. 

 

Es bleibt abzuwarten, wie sich diese Regelungen personalwirtschaftlich und ablaufor-

ganisatorisch auf die Aufgaben der BEV-Dienststellen auswirken werden. 

 

Seitens des BEV wurden zum BAMF mit Stand 01.03.2016 insgesamt 47, davon 43 

Beamtinnen und Beamte von DB JobService und 3 aus der Stammorganisation des 

BEV und eine Tarifkraft abgeordnet. Ein Beamter wurde mit Wirkung vom 01.03.2016 

zum BAMF versetzt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für beide Bereiche gelten nach wie vor die Freiwilligkeit und die Prüfung der BEV-

Dienststellen auf dienstliche Abkömmlichkeit der Mitarbeiter/innen. Unter diesen Vo-

raussetzungen ist das BEV weiterhin bereit, Unterstützung zu gewähren. 

 

Gäste im Monatsgespräch (von links nach rechts): 
Frau Schulze, Ref 111, Herr Mann, RefL 12, Herr Kleine  

und Herr Rothe, Leitungsassistent 
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Die Ausländerbehörden der Länder sollen auf Bitte 

des BMVI – E-Mail vom 01.02.2016 – personell unter-

stützt werden. Daraufhin erfolgten 177 Interessenbe-

kundungen von Beamtinnen und Beamten, die an das 

BMVI gemeldet werden konnten, davon 143 von DB 

JobService, 32 von der DB AG und 2 aus der Stam-

morganisation des BEV. Ferner wurden 7 Tarifkräfte 

von DB JobService und 1 aus der Stammorganisation 

des BEV gemeldet. Zum Landesverwaltungsamt des 

Saarlandes in Lebach sind derzeit 5 Beamte abgeord-

net. 

 

 

 

KVB 

 

Der VPr/3 gibt bekannt, dass der KVB die bestehende 

Geschäftsverbindung seitens der SEB AG, der ehe-

maligen Bank für Gemeinwirtschaft (BfG), einer Toch-

ter der Skandinaviska Enskilda Banken AG, zum 

30.06.2016 gekündigt wurde. Zurzeit befindet man 

sich in der Sichtungsphase zur Findung eines geeig-

neten neuen Partners für eine Bankverbindung zur 

Abwicklung der Geschäftsvorfälle. 

 

In der Bzl Münster wird derzeit ein zentrales Trainingszentrum für die KVB implemen-

tiert, weil dort die entsprechenden Räumlichkeiten zur Verfügung stehen. 

 

Die durchschnittlichen Erstattungszeiten liegen erfreulicherweise bei einem historischen 

Tiefstand von 13 Tagen. 

 

Der HPR-Vors. Gerald Horst (l.) 
mit Plenumsmitglied  

Ralf Dawitz, Dst West (r.) 

HVdsM Helmut Bourguignon (r.) 
mit Plenumsmitglied  

Helmut Hack, Dst Süd (l.) 
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BSI 

 

Der VPr/3 teilt mit, dass das Bundeskabinett am 

17.02.2016 zugestimmt hat, Herrn Arne Schönbohm 

die Funktion des Präsidenten des BSI zu übertragen. 

Herr Schönbohm übernahm diese Aufgabe am 

18.02.2016. 

 

Als Präsident des BSI ist er verantwortlich für ein 

Bundesamt mit über 600 Mitarbeiterinnen und Mitar-

beitern. Das Bundesamt ist der zentrale Dienstleister der Bundesregierung auf dem 

Gebiet der IT-Sicherheit. Damit ist das BSI in diesen Fragen der Hauptansprechpartner 

des BEV. 

 

Zuletzt wurden dem Bundesamt im Rahmen des IT-Sicherheitsgesetzes weitere Kom-

petenzen zugewiesen. Eine Schwerpunktaufgabe in den nächsten Jahren wird die Um-

setzung des IT-Sicherheitsgesetzes und der entsprechenden Rechtsverordnung sein. 

 

Herr Schönbohm, Jahrgang 1969, ist seit vielen Jahren auf dem Gebiet der In-

formationssicherheit tätig. Er war Mitarbeiter in einem Großunternehmen und baute eine 

eigene Consulting-Firma auf. Herrn Schönbohm war jeweils in führenden Positionen 

tätig. 

 

 

 

Entgelttarifrunde 

 

Der VPr/3 informiert, dass ver.di die Entgelttarife fristgerecht zu Ende Februar 2016 

kündigte und die Forderungen für die Tarifrunde TVöD 2016 bekanntgab: die Vergütun-

gen sollen linear um 6% angehoben werden, die Ausbildungsvergütungen um pauschal 

100 € bei einer Laufzeit des Tarifvertrags von 12 Monaten. 

 

Plenumsmitglied  
Roswitha Abendroth, Dst Nord  

mit HPR IV, Andreas Lietz (l.) und  
HPR III, Armin Landschoof (r.) 



HPR-Info Seite 7 
März 2016 
  
 
 

  . . . 

 

Als Termine für die Verhandlungsrunden sind der 21.03.2016, der 11. und 12.04. sowie 

der 28. und 29.04. vorgesehen. 

 

Die Vereinigung der kommunalen Arbeitgeberverbände (VKA) berechnet das Gesamt-

volumen der Gewerkschaftsforderungen mit 5,6 Milliarden Euro. 

 

 

 

Die EVG hat die Entgelttarife fristgerecht zu Ende Februar 2016 und die Forderungen 

zur Einkommensrunde 2016 für ihre Mitglieder beim BEV beschlossen. Gefordert wer-

den: 

• 6 % Erhöhung der Tabellenentgelte des AnTV BEV und LTV BEV 

• Angleichung der Zulagen für Arbeit an Samstagen, Sonn- und Feiertagen und für 

Nachtarbeit, sowie die Schichtzulagen an die Werte der Erschwerniszulagenver-

ordnung 

• Verhandlungen zu den zurückgestellten materiellen Punkten entsprechend dem 

Ergebnisprotokoll zur Reform der Tarifverträge vom April 2015 

• Regelung flexibler Arbeitszeiten für ältere Beschäftigte sollen über 2016 hinaus 

verlängert werden 

 

Die Auftaktverhandlung zur Entgeltrunde ist für April 2016 vorgesehen. Das verantwort-

liche Referat des BEV wird dies entsprechend absprechen. 

 

Plenumsmitglieder 
Ludger Messing, Dst West, 
Ralf Dawitz, Dst West und 

Bernd Schill, Dst Mitte 
(v. l. n. r.) 

Plenumsmitglieder 
Georg Franken, Dst West, 
Elmar Geßler, Dst Süd und 
Wilfried Mechler, Dst Süd 

(v. l. n. r.) 

Plenumsmitglieder 
Holger Naujoks, HPR V, 
Josef Uhl, Dst Mitte und 

Michael Braasch, Dst West 
(v. l. n. r.) 
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Dienstreiseabwicklung 

 

Der VPr/3 führt aus, dass der im Rahmen der Vereinheitlichung von BEV-Verfahren 

nach der Betriebssystemmigration zu Windows 7 eingeführte Überleitungsprozess „An-

trag auf Genehmigung sowie Abrechnung einer Dienstreise“ nach DOMEA® in der BEV-

HV am 07.03.2016 in die entscheidende Phase eintritt. 

 

Zwischenzeitlich erfolgten auch entsprechende Schulungen. Im Schulungsportal des 

inet (ehemals Datango) ist das Verfahren ebenfalls eingestellt. 

 

Nach erfolgreicher Phase in der BEV-HV soll das Verfahren nach einem Zeitablaufplan 

schrittweise auf die BEV-Dienststellen ausgerollt werden. 
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HVdsM 

 

Das Plenum beschloss – vorbehaltlich einer Zustimmung durch das neu zu wählende 

Plenum –, dass den Einladungen zur Arbeitstagung der Schwerbehindertenvertrauens-

personen und ihrer stellvertretenden Mitglieder in Baiersbronn vom 29.11. bis 

01.12.2016 die Kollegen Gerald Horst und Andreas Lietz folgen und das Grußwort des 

HPR bei der Pr des BEV sprechen bzw. sich mit Fachvorträgen und Diskussionsbeiträ-

gen an der Veranstaltung beteiligen werden. 

 

Wohnungswesen 

 

Das Plenum stimmte den Anträgen zur Beschlussfassung der Aufsichtsräte der Eisen-

bahn-Wohnungsbaugesellschaft Köln mbH (EWG Köln) und der Wohnungsgesellschaft 

Ruhr-Niederrhein mbH (EWG Essen) zur Veräußerung von Einfamilienhäusern gemäß 

§ 75 (3) 5 BPersVG zu. 

 

 

AAAAls Anlagels Anlagels Anlagels Anlagennnn    haben wir dihaben wir dihaben wir dihaben wir dieeeeserserserser    HPRHPRHPRHPR----InfoInfoInfoInfo    
    
    
- BSWexpress März 2016 
    
    
beigefügt.beigefügt.beigefügt.beigefügt.    
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Ihr BSW – immer ein Gewinn

Liebe Förderinnen und Förderer, 

als BSW-Förderer und EWH-Spender unterstützen Sie mit Ihrem Betrag diejenigen, denen es nicht so gut geht. 
Außerdem können Sie als Teil der Solidargemeinschaft das gesamte Leistungsportfolio der Stiftungen nutzen: 
also für alle ein Gewinn. Wäre es nicht schön, wenn auch andere Menschen Ihrem guten Vorbild folgen, die 
Gemeinschaft unterstützen und BSW-Förderer werden? 

Deshalb haben wir für Sie die große Aktion „Förderer werben Förderer” vorbereitet: Ab 1. April können Sie 
durch die Werbung neuer Förderer an unserem Gewinnspiel teilnehmen und vielleicht einen der tollen Preise 
gewinnen, die wir für Sie zusammengestellt haben. 

Mehr zur Aktion erfahren Sie demnächst unter bsw24.de und in der nächsten Ausgabe des BSWmagazins. 

SOZIALES UND GESUNDHEIT

Auszeit für pflegende Angehörige

Aufgrund der großen Nachfrage bietet das BSW pflegenden 
Angehörigen, die BSW-Förderer sind, einen zusätzlichen Termin 

vom 22. bis 29. Oktober 2016 für eine einwöchige Auszeit in Bad 
Tölz zum Sonderpreis ab 249 Euro an. Neben Angeboten für die 
eigene Gesundheit gibt es viel Wissenswertes rund um die Pflege.  

weitere Termine: 

1. bis 8. Oktober 2016, 29. Oktober bis 5. November 2016
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weiterlesen

SOZIALES UND GESUNDHEIT

Fitnessaufenthalte 2016 – noch freie 
Plätze! 

Im Rahmen der Gesundheitsvorsorge bieten wir Mitarbeitern, die bei 
den Fördereinrichtungen des BSW beschäftigt und BSW-Förderer 
sind, Fitnessaufenthalte an. Bei den Aufenthalten 2016 in folgenden 
BSW-Ferieneinrichtungen sind noch Plätze frei:

• Ferienhotel Isarwinkel
• Wald- und Sporthotel Festenburg 
• Ferienwohnanlage Brockenblick 

weiterlesen

KULTUR UND FREIZEIT

41. Bundesfotoschau und 16. 
Audiovisionsfestival

Vom 16. bis 18. April finden in Traunstein und Schönau am 
Königssee die Bundesfotoschau und das Audiovisionsfestival 2016 
statt. Die Fotoausstellung ist zwischen dem 16. und dem 24. April im 
Traunsteiner Kulturzentrum für Besucher geöffnet. 

weiterlesen

KULTUR UND FREIZEIT

Abenteuer Familienforschung

Haben auch Sie sich schon einmal gefragt, wo Sie herkommen und 
wer Ihre Vorfahren waren? Wie Sie die Riege Ihrer Ahnen erforschen 
können, erfahren Sie auf dem Lehrgang der BSW-Gruppen Familien- 
und Wappenkunde vom 17. bis 20. Oktober 2016 im Hotel Villa 
Dürkopp in Bad Salzuflen.
Kosten: 230 Euro pro Person inkl. Vollverpflegung und 
Übernachtung.
Anmeldung: Manfred Lochert, Telefon: 0621 873769, E-Mail: 
gfw@bsw24.de

KULTUR UND FREIZEIT

„Bahn&Modell“ 35 erschienen

Das Fachblatt „Bahn&Modell“ erscheint ab 2016 einen Monat früher, 
also jeweils im März und im September. Titelthemen der aktuellen 
Ausgabe sind u.a. „170 Jahre Bahnhofsgebäude Bamberg“ und Axel 
Zwingenbergers Wagen-Sammlung der DDR-Regierungszüge im 
ehem. Bw Lutherstadt Wittenberg. 

weiterlesen
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ONLINE-VERTRIEB

Immer aktuell – jetzt auch mit 
WhatsApp

Ab sofort können Sie sich auch bequem per WhatsApp über die 
Stiftungen informieren lassen. Einmal in der Woche versenden wir 
Neuigkeiten und Informationen an die registrierten Kontakte. Wie 
Sie sich anmelden können, erfahren Sie hier. 

BSW-BLOG-GEWINNSPIEL

Memo-Karte vermisst – Finderlohn 
ausgesetzt

Der Osterhase hat eine Karte aus dem BSW-Memospiel versteckt. 
Sie muss irgendwo im BSW-Blog sein. Helfen Sie uns, die Karte zu 
finden, und gewinnen Sie eines unserer exklusiven BSW-Memospiele 
nebst Oster-Überraschung als Finderlohn! 

weiterlesen

FERIENWOHNANLAGE BROCKENBLICK

Familien-Kurzurlaub (Zeitraum: 
23.06.-04.09.2016)

Erleben Sie zusammen mit Ihrer Familie einige spannende Tage im 
Harz! Ihre Kinder können sich auf Fußballtraining mit lizenziertem 
Jugendtrainer, Kinder- und Animationsprogramm und Minigolf 
freuen. Der Abenteuerspielplatz lässt die Herzen höher schlagen, 
auch die Sport- und Freizeiteinrichtungen im Wald- und Sporthotel 
Festenburg können Sie nutzen. 

weiterlesen

FERIENHOTEL ISARWINKEL

Maitage in Bad Tölz (Termin: 
07.05.-12.05.2016)

Genießen Sie erholsame Tage in Bad Tölz! Der Höhepunkt dieser 
Reise ist das Muttertagskonzert der Tölzer Stadtkapelle – freuen Sie 
sich auf ein abwechslungsreiches Musikerlebnis. Auch die Kutschfahrt 
zu Kaffee und Kuchen sorgt für viel Spaß. 

weiterlesen

ATCTOURISTIC

Herrliches Sachsen II

6-tägige Gruppenreise vom 19.05.-24.05.2016

Einfach großartig, was Sachsen zu bieten hat! Neben den 
großartigen Bauwerken Dresdens entdecken Sie die malerischen 
Weinberge um Radebeul, die imposanten Sandsteinformationen der 
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Sächsischen Schweiz und das romantische Tal der Müglitz. Eine Fahrt 
mit der Weißeritztalbahn und eine Schifffahrt auf der Elbe runden 
diese ereignisreiche Reise ab. Weitere Gruppenreisen finden Sie 
unter www.atctouristic.de

weiterlesen

ATCTOURISTIC

Zur Dampflokparade nach Wollstein 

bei Posen

6-tägige Gruppenreise vom 28.04.-03.05.2016

Bewundern Sie verschiedene Baureihen von Lokomotiven und lassen 
Sie sich vom Technikwunder des 19. Jahrhunderts in Ihren Bann 
ziehen! Zusätzlich stehen mit Posen, Breslau, Schloss Rogalin und 
Milicz weitere kulturelle Höhepunkte auf Ihrem Programm. Auch die 
Besichtigung der Dampflokhalle und die Fahrt unter Dampf durch die 
Woiwodschaft Großpolen lassen Bahner-Herzen höher schlagen!
Viele weitere Gruppenreisen finden Sie in unserem Gruppenreisen-
Katalog. Gerne können Sie diesen hier bestellen. 

weiterlesen

© Stiftung Bahn-Sozialwerk, 2016 
Sie haben Fragen? Nehmen Sie mit uns Kontakt auf!
Weiterführende Informationen zur Stiftung Bahn-Sozialwerk (BSW), erhalten Sie auf unserer 
Webseite und unseren Social Media-Kanälen.

Bitte antworten Sie nicht auf diesen Newsletter.

Sie möchten den Newsletter in Zukunft nicht mehr empfangen? Dann klicken Sie bitte hier.

Impressum:
Stiftung Bahn-Sozialwerk (BSW), Münchener Straße 49, 60329 Frankfurt am Main

Vertretungsberechtigter: Geschäftsführender Vorstand der Stiftung BSW
Aufsichtsbehörde: Regierungspräsidium Darmstadt
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